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Alleiniges officielles| )u6£i âfioiisoraan. des Magistrats der 8iadt Wiesbaden.

Nr . 52 . Samstag den 3 , März IttttO. _ XV Jahrgang.

Amtliche , Bekanntmachungen.
Lkl!mi»tmach«»gk» dcr Stadt Wiksdadka.

Bekanntmachung.
Der Entwurf zum Haushallsetat der Stadt Wiesbaden

wird vorn 3. d. M . an 8 Tage lang im Nachhause Zimmer
Nr . 23 zur Einsicht aller Gemeindeangehörigen der Stadt
offen gelegt.

Dies wird gemäß § 76 der Städteordnung bekannt
gemacht.

Wiesbaden , den 1. März 1900.
3 *36 . Der Magistrat:
_ _ _ _ v. Jbell.  -

Bekanntmachung.
Montag , den 5 . März d. Js ., Nachmittags werden:

a. Au der Ktartrrstraste.
11 Nmtr . Scheitholz j „ r. .

3 „ Prügelholz ( Edelkaftanlen.
b. Im Distrikt A- kenkirs hinter d»r Walkmühle.

13 eich. Stämme von zusammen 5,15 Festmeter
10 Rmtr . eich. Geländerposten,
11 * , Prügelholz.

580 eich Wellen.
8 Rmtr . buchen Prügelholz.

125 buchene Wellen.
o. Im Distrikt Pfaff - nk- ru k- i der sog Kelr schr«

. Wiese lagernd :
A Rmtr . eich. Scheitholz,

TO „ „ Prügelholz.
240 eich. Wellen und

4 Rmtr . buchen Scheitholz
meistbietend versteigert.

Das im Distrikte Psaffenborn lagernde Holz wird im
Distrikt Geisheck ansgeboten.

Sammelplatz Nachmittags 3l1hr vor dem neuen Fried»
Hof an der Platterstraße.

Wiesbaden , den 26 . Februar 1900.
Der Magistrat.

3O <2_ _ In Bertr . : K ö r » e r.
Bekanntmachung.

Der hinter dem Hause Aarstraße No . 1 belegene Obst¬
garten soll in vier Abtheilungen k ca . 12 Ruthen verpachtet
Werdern Auf jeder Abtheilung befinden sich tragfähige Kern-
und Steinobstbäume , sowie Johannis - und Stachelbeer¬
sträucher . Pachtliebhaber wollen sich alsbald in dem Rath-
hause hier, Zimmer No . 55 , während der Bormittagsdienst-
stnnden melden.

Das Pachtgeld beträgt für jede Abtheiluna 40 Mark
pro Jahr.

Wiesbaden , den 24 . Februar 1900.
Der Magistrat.

3073 In Bertr . : Körner.

Di - nttag . i>c . 6 März ds . Js . Nachmittag«
werden m den Kuranlagen  hier:

243 Nmtr . Brennholz und
1689 Wellen ""

an Ort und Stelle gegen Baarzahlung versteigert.
Sammelplatz:  Nachmittags 3 Uhr bei der Villa

Liebenburg vor Sonnenberg.
Wiesbaden, de» 27. Februar 1900.

. Der Magistrat.
3v7d . ffn Pertr . : Körner.

Nntzholz -Bersteiizerung.
Iienstag . de« 6. März d. I ., Aor « . werden in den

Kura « lagen hier
11 Ahorsstämme »o« zusammen 5,91 Iestmeter
19 Akazienstämme ^ . 12,62 ^ „
3 Kirschstämme ^ ^ 1,14
3 graue Valsnußstämme * 2,51 „
2 Airkeukämme von „ 0,38
6 Ertenstämme „ „ 5,20

24 Weidenstämme „ „ 44,71
49 AappeMämme „ — „ 95,89 ..
10 Am . Akazienhotz
2 Am . Kirslhbanmhokz
1 Am . Wallnnßhotz und
5 Am . Krkenholz

an Ort und Stelle meistbietend versteigert.
Sammelplatz Aormiltags 10 Ahr »ei der Ailla

Lieöcnliurg vor Sonnenfterg.
Wiesbaden , den 27 . Februar 1900.

Der Magistrat.
3667 _ In Bertr . : Ä ürner.

Vekanntmnchung
Nach Beschluß des Magistrats vom 10 . Januar 1900

sollen künftig die Baugcsuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden , wenn die Straße an welcher der Neu¬
bau errichtet werden soll sreigclegt , mit Canal - Wasser - und
Gasleitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provi-
somchen Besesrigung der Fahrbahn -Oberfläche (Gestück) im
Anschluß an eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauinteressenten werden hierallf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken , daß dieses Verfahren
vom 1. Oktober d. Js . ab streng gehaudhabt werden wird.

Es wird dringend evlpsohlen , daß die Jntereffenten
möglichst frühzeitig ^ ihre Anträge aus den Ausbau der Zw-
fahrtflraßen dem Stadtbauamt einreichcn.

Wiesbaden , 15 . Februar 1900.
Stadt -Bauamt.

2785  _ _ Winter
Nachdem die Lieferungen der Wirthschastsbedürsnifse

vergeben worden sind, können die vorgelegten Muster und
Waarenproben bei uns abgeholt werden.

Wiesbaden, 1. März 1900.
3138 Stadt . Kranlenharrs -DerivaNmig.



&aben  fffr ba # warnte ffriifrftntf armer  Schiik-
tinbev  find weiter eingegangen  r

Von Herrn Rentner Wilhelm Crvn 5 M ., Herrn
Rentner William Scarisbrick 150 M ., von dem Verein
Aüd -Wiesbaden durch den 1. Schriftführer Herrn W ..Schmidt
aus verkauften Andreasmarkt -Ansichtspostkarten weiter 1.3 M.
20 Pf ., Herrn Rentner Jakob Berlä 20 M ., durch den
Tagblatt -Verlag 62 M . 50 Pf ., Herrn Schiedsmann Herr¬
mann aus Schreibgebühren 5 M ., Frau Bonne 10 M .,
Frau Profesior Pagenstecher 1O M ., van Hoey -Smith 20 M .,
S . T . 3 M ., N . N . 20 M ., Frau ' Ostermann 20 M .,
N . N . 20 Pf ., Herrn Adolf Herz 2 M . 50 Pf ., Herrn
Christ . Wagner 1 M ., Frau Kleinschmidt 5M ., Herrn Louis
Rosenthal 3 M ., Frau P . 3 M ., H. K. 10 M ., P . G.
5 M ., R . B . 5 M ., Herrn Chr . Maurer 3 M ., N . N.
50 Pf ., Herrn Dr . Schräder 3 M ., Herrn Rentner W.
Aufermann 20 M ., Mariechen Weygandt 2 M ., Elschen
Schramm 2 M ., Frau Simon Heß aus einer ihr gelegent¬
lich eines Jubiläums zur Verfügung gestellten Summe
50 M ., Karl B . 2 M ., v. Hedemann 5 M ., Rev . I . C.
Hanbury für die englische Gemeinde 20 M ., Frau D . N.
10 M.

Zusammen bis jetzt 2058 M . 70 Pf ., worüber hierdurch
dankend quittirt wird.

In der Quittung vom 21 . Dezember 1899 muß es
heißen : statt Frau Pachelski — Frau Pachulski 100 M.

Wiesbaden , den 1. März 1800.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

3140 Mangold.

Zur Anschaffung von Kohlen für verschämte
Arme sind weiter eiugegangen:

Von Herrn William Scarisbrick 100 M ., Frau Simon
Heß aus einer ihr gelegentlich eines Jubiläums zur Ver¬
fügung gestellten Summe 50 M ., durch Herrn Obersekretär
Kaus gesammelt im „Pvppenschänkclchcn " am Sylvester-
Abend 3 M ., C . O . 5 M ., durch den Tagblatt -Berlag
139 M ., Frau D . N . 10 M.

Zusammen 1023 M . 25 Pf ., worüber mit Dank hier¬
mit quittirt wird.

Wiesbaden - den 2 . März 1900.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

3150 Mangold.

Vergebung
Die Lieferung des Bedarfs an Besen für die städtische

Straß mreinigung pro I960 und zwar
10,000 Stück Reiserbesen und

1,000 „ Piassavabesen
soll vergeben werden . Muster sind im Depot Bleichstraße
No . 1 cinzusehen und Angebote nebst gekennzeichneten Probe¬
besen sind am Montag , den 5 . März , Vormittags
10 Uhr , bei der Unterzeichneten Dienststelle abzugeben.

Wiesbaden , den 20 . Februar 1900.
Stadt -Bauamt , Abtheilung für Straßenbau.

2930 In Vertr . : P r o b e ck.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 60 m langen

Betonrohr Kanalstrecke des Profils 30/20 em in der
Wilhelinineustraste , nördl . Theil , sotten verdungen
werden.

Zeichnungen können während der Vormittagsdienst¬
stunden im Ralhhau e. Zimmer Nr 58a , eingesehen, die
Verdingungsunterlag n im Zimmer Nr . 57 gegen Zahlung
von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Montag , den kr. März
1900 , Mittags 12 Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit
die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfindcn wird.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den .19 . Februar 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Kanalisationswesen.

2833 Der Oberingenieur : F r e n s ch.

SBev & ittßttitft.
Die Abfuhr der Strahenvanmaterialien von den

hiesigen Bahnhöfen nach den städt. Lagerplätzen und
Baustellen in der Zeit vom I . April 1900 bis Ende
März 1902 soll nochmals verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können während der Vormittags «,
stunden im Ralhhause , Zimmer Nr . 47a , eingesehen, die
Verdingungsunterlagen auch von dort unentgeltlich bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis Montag , de »» 12 . März d . I,
Vor »»». IO Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die Eröff¬
nung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfinden wird.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 24 . Februar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau . •
3118 I . V : Probeck

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Portland -Cement

zu den städtischen Tiefbauten im Rechnungsjahr 1900 soll
verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Rathhause Zimmer Nr . 57 ein¬
gesehen, oder auch von dort gegen Zahlung von M . 0 .50
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens

Dienstag , 6 . März d. I ., Mittags 12 Uhr
einznreichen, zu welcher Zeit die Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15 . Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Kanalisationswesen .' -
2820 Der Oberingenieur : Freu sch.

Vergebung von Grdarbeiteu für da » städtische
Elektrizitätswerk

Die Ausführung der Strastenarbeiten für das im
Etatsjahr 1900 zu verlegende Aabelnetz . sowie für die Her¬
stellung der Hansanschliiste des städt . Glektrlxitäts-
,verlies toll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver.
geben werden . Schriftliche Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätestens Freitag , den 9 . d . Mts .,
Mittags 12 Uhr bei dem Unterzeichneten einznreichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungen
können Vormittags von 9 - 12 Uhr auf Zimmer Nr . 6 des
Verwaltungsgebäudes (Marktstraße No . 16 ) eiugesehen und
die zu verwendenden Angebotsformulare daselbst unentgeltlich
in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 1. März 1900.
Der Directvr der städt . Wasser « Gas - u . Elcktricitätswerke.
3087 M u ch a l l.

Bekannt,nachnng.
Die Lieferung des Bedarfs an Her » nnd Kornfiroh

bei der städtischen Schlachthaus - nnd Viehhofsanlage
dahier pro 1. April 1900 bis 30 . September I960 soll
öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag , 5 . März 1900
Nachmittags » '/ - Uhr , im dem Bureau der Schlacht¬
hausanlage anberaumt , wo die Bedingungen offenliegen und
Offerten rechtzeitig bis zum Termin abzugeben sind.

Wiesbaden , den 14 . Februar I960 . 2712
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus -Deputation

Wagemann.

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab,
wird das bei der Untersuchung ! minderwerlhig befundene Fleisch

einer Kuh zu 40 Psg.
daS Pfund , unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle auf der
Freibank verkauft.

An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden . 3141

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.
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Vccbinflunfl . 1
Die Anlieferung des Bedarfs an <Scmt > und ftled zu \

den städt . Kanalbauten im Rechnungsjahr 1900 soll ver¬
dungen werde ».

Die Verdingungsunterlagen können während ddr Vor¬
mittagsdienststunden im Nathhaufe Zimmer Nr . 5 ? einge¬
sehen , oder von dort gegen Zahlung von 50 Pf bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März,
Mittags 12 '>, Uhr , einzureichen, zu welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfinden wird . Zuschlagsfrist : 3 Wochen.

Wiesbaden , den 15 . Februar 1900.
Stadtbauamt , Abtheilung für Kanalisationswesen.

2737 Der Oberingenienr : F r e n s d)._ _

lll . llfrjtipli krlfiimnclDtr ii»i>der Schlüssel
5» dkllsklltt».

Straße No. Schlüssel haben:£  d B--
<5* zirk

1 I Aarstraße 12 Blum , Fuhrunternehmer.
2 II Albrecht-Nicolaßstraße -Ecke Frau Selb Wwe.
3 II Bahnhofstraße 1b Botenmeister Ncg.-Geb.
4 I Biebricher-Möhringstraße -Ecke Köniq . Biebricbecstr. 6.
bl do a. Rondel a. WärterhauS der Bahnwärter.
6 III Bierstadterstraße 12
7 III „ Alwinenstr . Ecke
8 I Bleichslraße 30 der Schulpedell gegenüber.
9 III Curfalplay . alte Colonnade der Colonnadenansseher.

10 1 Dopheimerstraße 52 Fabrikbesitzer Dorer.
11 IV Einilieii .Kapellenstraße Ecke
12 I Eiliser-Ouerfeidüiaße Ecke
13 II Frankfurrerstraße 20
14 II „ »Martinstr . Ecke
15 II Friedrich-Wilhelmstr. Ecke d. Conscrv. Friedrichsir. 1.
16 II Friedrichstraße 32 Botenmstr . d. Polizei -Dir.
17 III Gartenstratze 14
18 IV Geisbergs,roße b Flohr , Hotelbesitzer.
19 IV Ge sberg.Jdsteinerstraße Ecke
20 II Gvthestraße. Adolfsallce Ecke Groll . Kaufmann.
21 IV Giistav-Adols-Hartiiigstr . Ecke Frankenfeld . Kaufnionn.
22 IV Kapellrnstraße 30 in der Augenheilanstalt.
23 I Karl .Rheinstraßcn Ecke Neef, Kaufmann.
24 IV Kochbrnnncnplatz (BadhauS z.Nose)
2b I Lahn-Walkmühlstraßen Ecke
26 IV 2angaasse 34 Frau Ullmann Wwe.
27 II Mainzerstraße 54
28 II Mainzerstraße (im Archivgebäude) 64 der Archivdieuer.
29 I Miche.sbcrg 11IV . Polizei .Revier.
30 I Moritz .Albrechlstraßen Ecke im Landger .-Gefängniß.
31 IV Nerostraße 34 Schlosirr N . Mayer.
32 IV Nerolhal 21
33 IV Nerothal 43
34 I Oranienstraße ? 9 der Schulpcdell.
35 III Park -Bodenstedtstraßen Ecke
36 IV P '.atterstraße 62
37 II Rheinsiraße 25 im Pvstgebäude.
88  II do. 33 Botenmeister Rrg ..Grbde.
39  II do. 34 im LandeSdirect.-Gebäude.
40 I do. 90 der Schulpedell.
41 IV Schachtstraße 25 Schreinermstr . Thurn.
42 I Schierstcinerstraße - 6 Bermalt .BersorgungShauS
43 II Schlachlhaue-straße 24 Portier im Schlachthaus.
44 III Schöne Aussicht gegenüber der

Nößlerstraße im „Noten Kreuz" .
45 IV Schulberg 12 der Schu '.pedell.
46 I Schwaldacherstraße 18 die Kasernenwache.
47 I V 38 im Krankenhaus.
48 III Sonnenbergerstraße , gegenüber dem

Leberl'erg an der Stange
49 III Sonnenbergerstraße 50
50 IVStiflstraße 30 der Schulpedell.
51 IVTaunuSstraße 5 ? E . RooS , Rentner.
52 I Walkmühlstraße 30KoPp , Gastwirth.
53 I Walramstraße 19
54 I Westendstraße 1

Bei Abgabe von Fenermeldungen ist immer ein Feuer,
melder zu benutzen , der von dem Ort des Brandes in
der Richtung nach der Feuerwache , früheres GerichtS-
gebäude , Friedrichstraße 15 , liegt . Ausfahrt nach dem
Rathhausplatz , woselbst sich auch der Eingang
nach der Feuerwache befindet.

Wiesbaden , im Februar 1900.
2822 ' ' r ’ Der Branddirektor.

IX ctX >iui \ « nn.

Schachtdeekeln . Sinttahen , Röhre -» n . sonstigen Etsrn-
theilen für das Rechnungsjahr I9li0 soll verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Rathhause , Zimmer Nr . 57
eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Zahlung von 2 Mark bezogen werden.

Verschlossene und mit entspred )ender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März
ds Js ., Vormittags UV , Uhr einzureichen, zu welcher
Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfindcn wird.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13 . Februar 1900.

263 «;_ Der Oberinaenieur : Frensch.
Bekanntmachnng.

Aus unserem Armen -Arbeitshaus , Mainzerlandstraße 6,
liefern wir frei ins Haus:

a) Anzündeholz,
geschnitten und sein gespalten , per Centner Mk . 2.

b) Buchenholz
geschnitten und grob gespalten per Centner Mk . 1,50.

Bestellungen werden im Rathhause , Zimmer 13 , Vor¬
mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegengenommen.

Bekanntmachung.
Der Blnmen -Verkaussstaud am Kochbrunnen

während der diesjährigen Morgen -Konzerte soll neu ver¬
pachtet werden.

Schriftlidie Angebote sind spätestens bis Samstag,
den 17 . März 1990 , Vormittags 1t Uhr , der
städtischen Kurverwaltung einzureichen.

Die Bedingungen liegen auf dem Bureau derselben zur
Einsicht auf.

Wiesbaden , den 8 . Februar 1900 . .
2408 Städtische Knr Verwaltung.

8am3lsg , ösn 4 . März 1900.
Abonnements Konzerte

des
städtischen Kur - Orchesteri

unter Leitung dos Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer.
Nachm. 4 Uhr:

1. Ouvorture zu Schiller ’s „Turandet “ . . . V. Lachner.
2. Introduction und Chor au9 Teil “ . . . Rossini.
3. Meditation über ein Pracludium von J . S. Bach Gonnod.
4. Festtauz und Stundenwalzer aus „Coppelia “ . Delibes.
5. Ouvertüre zu „Die sizilianische Vesper “ . Verdi.
6. Larghetto aus dem A-dur -Quintett . . . Mozart.

Olarinette -Solo: Herr Seidel.
7. Fantasie aus „Die weisse Dame “ . . » Boieldieu.
8. Auf der Jagd , Schuoll -Polka . . , Joh . Strausa.

Abends 8 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektors

Herrn Louis Lüstner.
1. Lichtenstein -Mar sch . . . . » Jos . Strauss.
2. Lustspiel -Ouverture . . . . . . J - Rietz.
3. Melodie und Gavotte . H- Hofmann.
4. Scene und Miserere aus „Der Troubadour * . Verdi.
5. Puppenfee -Walzer . Bayer.
6. Vorspiel zu „Boabdil “ . Moszkowskl.
7. Streifzug durch Joh . Strauss ’sche Oporetten-

Potpourri . . Schlögel.
8. Grosse Polonaise . Lassen.

Bekanntmachung
Montag , den 12 . März 1900 , Vormittags

IO Uhr sollen im weißen Saale des Kurhauses die abge¬
legten Zeitungen aus den Lesezimmern vom Jahre 1899
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden.

Wiesbaden , den 6 . Februar 1900.
2364 Städtische Kur -Verwaltung.
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Watjrtntß abgelieierten  Trinkgläser find bis zum
ZS. März d. I . abzuholen Bis dahin nicht zurück-
geforderte Gläser werden, wie bisher, hiesigen Wohlthätig-
keitSanstalten überwiesen werden.

Wiesbaden, den Lj. Februar 1900.
Städtische Kurverwaltung.

Fremden - Verzeichnis «.
vom 2. März 1900 . (Aus amtlicher Quelle.)

Hetel Adler.
Kisker Bielefeld

Bahnhof-Hotel.
Wiebe Köln
Appel Kfm. Pfungstadt
Michaelis Kfm. Berlin
Kolb, Kfm. Oestrich
Wolf’, Kfm. Neuwied

Curanstalt DietenmQhle.
Marcard Steinbresoh

Hotel Einhorn.
Meyerkreis St . Gallen
Schmidt, Kfm. Heidelberg
Ackermann Kfm. Berlin
Küstle, Kfm. Frankfurt
Conrtois, Kfm. Planen
Sehomann, Kfm. Frankfurt
Kappel, Kfm. Gelnhausen

Ciaeobaha-Holcl
Duval Neuwied
Noellmer. Archt . Breslau
Hjiese NordbaasenAntz Bonn

Hotel Engel.
von Bachwald , Gutsbes. m. Fr.

Neudorff
Gehrike , Dr. phil. Obern.

Magdeburg
Englischer Hof.

Stein Berlin
Erbprint.

Wells m. Fr . Düsseldorf
Klerath Berlin

Europäischer Hof.
Godycke Cwirko Warschau

Hotel Happel.
Jung Koblenz
Bender Würzburg
Rebenstich Köln
Bachmann m. Fr . Zürich
Scholl, Kassel
Rochnitz Frankfurt

ix. lssrbid.
Frhr . ron Thüngen m. Fr.

Bamberg
Engel, Fr. Droibcrgen

Hetel Kalearhet.
Brauss m. Fr . . Elberfeld

Karpfen.
Guttmann m. Fr. Koblenz

KSIniseber Hof.
Bernhard Fr nklurt

Goldene Krone.
Walther Fr . Colin
Haunsen, Fr . Leipzig

|Hetel Metropole.
EJverts Solingen
Aderholdt London
Mahlens m. Farn. Eltville
Wulf, Fr . Livland
Paulmann, Frl . ,

Hotel Minerva.
Engel, Fr . m. T. Dreihengcn

Park -Hotel.
von Schwerin, Graf m. Gräfin

Berlin
Pariser Hof.

Koebn, Oberin d. Augustastifts
Magdeburg

Pftlzer Hot.
Grober Köln
Biber Stockholm

Stasser Hamburg
Zur guten Quelle.

Götze Mannheim
Finke Worms
Koch „

Quellenhof.
Teichmüller Frankfurt
Wirth , Frl. Ketternschwalbach
Stahl, Frl . „
Gensburg Manchester

Hotel Reichspost.
Erve Elberfeld
Hagemann „

Rhein-Hotel!
Schmidtz, Dir. Wissen
Wells Berlin
Rrann „
Müller de la Feunte , Dr.

Schlangenbad
Thiele m. Fr. Berlin
Ruth , Frl . Schwalbacli
Maurer, Rent, Nassau

Hetel Rose.
Graf ▼. Brockdorff, Ritterguts-

bes. m. Bed. Kletkamp
Yeo m. Fr . Plymouth
Smith m. Fr. Broughty Fcrry

Weisses Ross.
Leich um m. Fr. Frankfurt

Savoy-hotel.
Wolff Landau
Soli m. 3 T. Wilna

Hotel Sebwelnsberg.
Greiner ' Lansohe
Adam ^ Aachen
Battenslag KfPJhheim-Teck
Eisen Nürnberg
Alexander Vallendar
Cöwkl Bernburg
Weissen Köln
Bremer m. Fr . Marburg

Tannbluser.
ßteinauer Berlin
Falke Köln
Weinberg Herford
Berghauser Minnen

Taanua-Hotel.
Kallenberg, Fr. Münster
Kallenberg, Frl. „
Stahlschmidt m. Fr . Siegen
Eberts Frankenthal
Mendel Mannheim
Sehwahn, Dr. phil. Berlin
Rascb, Dr. med. Potsdam

Hotol Union.
Brill Berlin
Netor Gernsbach
Schmitz Boppard

Hotel Victoria.
Krieg, Dr . med. m. Fr.

Düsseldorf
Hotel Vogel.

Munzing Heilbronn
Hübner, Kgl . Seminardirektor

Sinnich
In Privathäusere:

Kuranstalt Dr . Abend
Zeibig, Frau Reut. Dresden

Pension Mon - Repoe.
Soer, Frl . N.-Lahnstein

Villa Nadine.
Michaelis, Bent Nürnberg

ftfattt iti e $t *^ Sadjvifiiicn  .
NuSzug suü »cm tf iblfßrtnbflUlfniftrr ber Statt WioSdndeu

vom 2 . Vli trj.
Geboren : Am 28. Februar dem MaurergeHülfen Ferdinand

Dörr e. S . Rudi Wilhelm. — Am 1. März dem Büreaugehülfen
August Kuhne. T. Helene Paula. — Am 25. Februar dem Sattler¬
meister Philipp Ohly e. S . Adolf Philipp Adam. — Am 26. Febr.
dem Eisenbahnarbeiter Ludwig Schön e. S . Ludwig. — Am L
März dem Klaviertransporteur Konrad Kneupere. T. Rosa Amalie.

Aufgeboten:  Der Taglöhner Philipp Wohnfiedler hier,
mit Johannette Walter hier. — Der Herrschaftsdiener Joseph Seibel
hier, mit Maria Werfelmann hier. — Der Kaufmann Wilhelm
Busch in London, mit Johanna Fuchs hier. — Der Sergeant und
Bataillonsschreiber vom1. Nass. Infanterie-Regiment Nr. 87 Richard
Schubert zu Mainz, mit Johanna Schiente hier. — Der Kutscher
Peter Minor hier, mit Katharina Rheingans hier. — Der Eisen-
bahnrangirer Karl Back hier, mit Anna Kürner hier. — Der Glaser^
aebülse August Waldschmidt hier, mit Anna Hack hier. — De«
Schremergehülfe Philipp Hell hier, mit Christina Lamey hier.

Gestorben:  Am 1. März Wilhelmine geb. Abend.- Wittwe
des Privatiers Ferdinand Braun, 69 I . — Am 1. März Pauline
Spriestersbach, ohne Beruf. 30 I . — Am1. März Kaufmann. Hypo¬
theken und Immobilienmakler August Koch. 57 I . — Am 1. März
Fuhrknecht Johann Siegfried aus Geisenheim. 31 I.
_ Kgl Standesamt.

II . Aii-erc öfffiitlidif KlkliMtiiiaiiiiiiigkN
Oberförtterei Chaufieehaus.
Montag, den 12. März et , werden in den Waldorten Haide-

köpf, Winterbuch und Roftkopf versteigert: Buche» ; 200 Rm.
Scheite. 120 Rm. Knüppel, 120 Hdk. meistens Plänlrrwellen, 30 Nrn.
Slockholz. Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei Holzstoß Nr. 571 auf
dem von der Eisernband nach dein Klapperstock führenden  Wege. 3147

Oberförfterei Nambach
versteigert Dienstag , den 6 . März , von 11 Uhr vorm, ab in der
Gastwirthschaft „Znm DannnS " in Niedernhausen aus den Forst,
orten Hellenberg und Giften : Ciche» : 71 R,„. Scheit, 203 Rm:
Knüppel, 17 Hm. Reiserknüppek, 30 Hdt. Reiserwellen. Buchen.
794 Rin. Scheit, 285 Rm. Knüppel, 113 Hdt. Reiserwellen, 36 Rin^
Stockkokz._ 2860

tvekanutuiachuug
Montag, den 12. März 1900, Nachmittags31/, Uhr.

wird das den Eheleuten Schmiedemeifter Philipp
Kern und Pauline geborene Wink, dahier gehörige Jin-
mobiliar-Besitzthum, bestehend in einem vierstöckigen
Wohnhause mit Dachstock, vierstöckigem Hinterhaus mit
Seitenbau, einem Schutzdach, einem zweiten vierstöckigen
Hinterhause und Hofraum, belegen an der Friedrich¬
strafte zwischen Christian Kunz und Karl Eichelsheim.
315 .000 Mark taxirt. im Gerichtsgebäude, Zimmer
Nr. 98, zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 23.  Januar 1900.
_ Kvnigl. Amtsgericht 12.

Zur Verdingung der GerätheaiiSbesserungSarbcilendurch
den Schlosser, Tischler und Klempner findet am 9 März
d. I ., früh 10 Uhr im Geschäftszimmer der Unterzeichneten
Verwaltung. Nheinstr. 47, ein Termin statt. Bedingungen
liegen aus.
313;; Garnisonverwaltung.

KinderBewahr-Anstalt.
Die Lieferung des Bedarfs an Brot , Mehl,

Fleisch. Wurst , Fett , Schmalz , Dörrfleisch , ge¬
brannten Kaffee. Reis , «- erste, Erbsen , Linsen,
Bohnen soll für die Zeit vom 1. April l. Js . bis
31. März 1901 vergeben werden.

Submissionen auf diese Gegenstände sind vor dem am
14. März, Nachmittags3'/t Uhr, anberaumten Eröffnungs¬
termin an den Unterzeichneten Vorstand verschlossen mit der
Bezeichnung„Submission" einzureichen.

Die Lieferungs-Bedingungen können in dem Lokal der
Anstalt, Schwalbacherstraße 61, eingesehen werden.

Wiesbaden, im Februar 1900.
2948 Der Vorstand:

Reichenau.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

